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Des

Hochwürdiaſten wurchlauchtigſten,
Hoirhgevornen Fu�rſten vnd Herrn

Heirn

Whjriſtar ghilhelms/E

Poſtuntten Adminiſteatoris des Pri—
mat/vnnd Ertzſtiffts BagdeburgCoadjvtoris des

StifftsHarberſiadtMarggraffen zu Brandenburg/ inPreuſ�
ſen/zu StettinPonimern derCaſſnbenWenden auchin
Schleſien zu Croſſen vnd Ja�gerndorffHertzoaBuiggraf—

fen zu Nu�rnberg vnnd Ju�rſten zu
u�gen.

Welches zu folge des am 26. Februarij Ju�ngſthin
HRertheilten Landtaas Abſchiedes damitJ. F. Gʒ. getrewe
Landſchafit/in allenSta�nden/ſampt vnd ſonders

ſich darnachzuachten den 21. Junij Anno
lo23 pobhliciret.

Hall inSachſen�

Gedruckt bey Peter Schmicden Fu�rſtl.
Madgboeb. Buchorucker.
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Weobrſſan Wilhelm/Poſtulirt rAd—
miniſtrator des Peimat�vnnd Ertzſtiffts Naade.
burg Coadjutordes Stiffts Halberſtadt Marg—
groffzu Brandenburg in Preuſſen zu Stettin
PommernderCaſſuben Wendenauch in Schle—
ſienzu Croſſen vnnd Ja�gerndorffHertzogBurg—
graffzuNu�rnbergvnd Fu�rſt znRu�gen Fu�gen
allen vnd jeden vnſern Prælaten Graffen denen
von der Ritterſchafft Ha�upt vndAmptleutenBe—
ſehlichshabernBu�rgemeiſtern vnnd Ra�then der
Stedte/ Richtern Schultheiſſen GemeindenFle�
ckenDo�rffern vnd ſonſten allen vnſern Vntertha:
nen vnd Verwandten neben entbictung vnſers
GruſſesGnaden vnd geneigten Willens hiermit
zu iviſſen Obwir wol nichts licbers ſehen oder
wu�ntzichen mo�chten denn daß vunſert getrewe

niſſen kondte verſchenet werden So haben vns
Landſchafftmit fernern Aufflagen vnd Beſchwer—

boch die Herrn verordneten des kleinen Außſchuſ.
ſes vnſers ErtzſtifftsNagdeburgvntertha�ntgſt zu
erkennen gegeben wie daß die Herrnverordenten
zum groſſen Außſchus beyderin nechſiverſchiner—
Wochen Trinitatis binnen vnſer alten Stadt
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aydal urg gehaltenen Zuſammknlkmnifftvnd darr
beh gepflogener Deliberation, vntek andern befun—
denvaß drr zur Defenſiondes loöblichen Nieder—
ſachſiſcepven Kreyſes vnd inſonderheit vnſers Ertz—
ſtiffts Verſicherung den 27.Febrnarij anniCurren�—
tis augelegte vublieirte vnnd cinmal einagcbrachte
Cap tation Stewer bevorabzurSoldbezahlüng
vnndVnterhaltungvnſerer Soldatelca, wieder ge—
ſcho�pffre. Noffnung bey weiten nicht ſuficiens, vnnd
daher vor no�tig erachtetdaß dieſcibe renteriret,vnd
ohne allen Verzug vnd Vffſchub anderweit exigirt
vnd eingefoddert werdenmo�chte vnnd derowegen
vmb außfereigung dieſes vnſers reiterirten Steuer
Edicts/ vnd general Außſchreibens vntertha�nigſt
angeſucht Wann wvir dannvorberu�hrtesder
Herru verordenten des kleinen Außſchuſſes ſuchen
vnſerm Ju�ngſten de dato den 26. xebruaruj ertheil—
tem Landtags Abſchiede gemeß befundenvnd da—
her demſelben beyjetzigen ho�chſt ſchwicrigen ſorg—
vnd gefehrlichen Leufften der Sachen vnd jetziges
Zuſtandes euſſerſter erfodderter Nothturfft nach
dillich raum vnd Stadt gegeben

Als wollen wir obangezogene zuvorhin publi—
eirte vnnd einmal ceingebrachte Capitation Stewer
hiermit vnnd in Krafft dieſes dergeſtalt ernewert

vnd—



vnndreiterirethaben daß andertselt auff einze—
des Heuptin defem. vnrerm Ertzſnfft· vaudeburgein gewiſſes ſolther manen geſuzk vnnd gelegt wie
hiernach folgendes Verzruchnis von Wort zu
Wort beſaget vnd auswenſet l

L.

Anlage derer von der Aitterſchafft—

ę Jner vondel ſo zehentauſend Thaler hat vor
ſich roo, Thal.

S Vor ſtineHaußfravuv ao0. Thal.
Vorjedes Kind. Thal.
Vudſollen die AdelichenWitwenvnud dero

Kinder denAdelichen Weiberntglkilh geben.
Einer.vomAdel ſo Fu�nfftauſend.Thalerhat
vor ſich .Thal.

2 uti.yVor ſeine Haußfra 6.Thal.
Vor jedes Kind 2 2u.ehal.
Wer aber vnter Fu�nfftauſend Tha�lethat gibt
vor ſich 2 Thal.

Vor ſeine Haußfraw iit. hal.
Vor ein kindt? 0 uthö. gr.

Echoſſſer vnd Ethreilkrfebtkin dh.
Vor ſein Weib n-Niua.ar.



Vor jedes Kind. 6. gt.ReiſigeKnechteJungen KutzſchenKo�che
Schlieſſer vnd ander Hoffgeſinde vorjeben 12. gr.

Hoffma�gde vud Zoffen jede gr.
Ein Vollſpanuer oder Ackermann 1. Th.
Vor ſeinWeib 1. Ch.
Jedes Kind Ile s. gr.

EinHalbſpanner 12. gr.
SeinWeb J 12. gt.
Jedes kid Z. gt.

Ein Kotſaſſe I B. gr.
SeinWeibb s. gr.
Jedes Kind 2. gr.

EinHa�ußliug agr.
SeinWeib G. gr.
JedesKind 1. gr.

Ein Haußgenoß G. gr.
SeinWeib J G. gr.
JedesKkid i. gr.

Ackerknecht 6. gr.
Ackerjunge z.gr.

Eine Viche oder andereNagdh. gr.
Der gunckervogtgibt den Haußgenoſſen vnd

jhr Forwergs Czeſinde der Bawrengeſinde gleich.
ThSchaffune iſter 1. ch.
Sein



SeinWeib 12. gr.
Jedes Kind s. gr.

Scha�fferknecht �2. gr.
Eigen Mu�ller 2. Th.

Sein Weib 1. Th.
Jedes Kind s. gr.Pachtmu�ller .Th.
Sein Weib H. gr.
Vedes Kind z.gr.

Mu�hlknecht s. gr.
Sequeſter ſo imOfficioiſt 2. Th.

SeinWeib vnd Kind nach Ortes gelegenheitwo
ſicwonnhafftig.Die vom Abelſo vff dem Lanbe jhres Heupts
wegen collectiret pperden ſind andtrero�rter billich
zuverichonen.

Die aber auffBawerguternwohnen ſollen
denBawrengleich collectiret werden.
Pachtmann 1. Th.
SeinWeib I 1. Th.
Jedes Kind 6. gr.

Schmiede vnd andert Handwercks Leuttſo
Heuſer haben wie auth die Dorffbeckergehen den
Kotſaſſen gleich.

Brandteweinbreuner vnd Kru�ger ſollen nach
Erkend—



Erkendnus derObrigkritdeßan Leib vnnd Kreff.
tenvnvermu�gende Armut vberrragen.

BlutarmiLeuteſo aber gleichwolyermo�gen�
de Leibeskra�ffte haben ſollen glelthöftjlsvon der
Sbrigkeit vnd Gßhemeine vbertragennvndder vree
tragg durch ſie wider abverdienetwerden;

Jeder Pfarrherr wie auch Capellanunber
JimckernSta�dte vnd Do�rffern votſtihutind.
VJorſeine Frawe uα

citi?.Vorjedes Kind.
—5*
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ullSG. gr.Ein Ku�ſtervor ſich d
DDDDD -O-—œIIDEEBor ſeiniWeib ⁊6. gt..
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Vorje es ind. —1732
Doaber die PaſtoresSchulv�eiſfrnpſhenker

u�r grvnetiVnochLyen verden dierinaepfartenA

ſur zubbertragen triffen ſlollthes vffEtkengnuisher
Obriakeit iedes Orts actielletinird n 226

trOdiffhlltendrne urrturthefgltlchu 29

Der Junckernshlrii hal Haußuknoiſen gie iche
n Das Gfefreyten ſo eigne Sattelhöfe habrn

ie!

Einer y.Crti,. ugSeme Frawe ν dvh.Jedes Kilid.
a� AunlageerHilrpretaltt:n.

aun�.ezJeſem haben ſich dit Herren Prxjicch auch cön—
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formiret vnnd verwilliget daß tin jeder Abt vnd
Probſtin Herren lo�ſtern geben ivil vor ſich 15. Th.
Vor jeden Conventualen z. Tö.
Vor jtden Expectanten 2. Th.

Sonſten aber wollen ſie ſich dem vorgeſatzten
Anſchlage ebener maſſen bequemen.

Wegen der Jungfrawen.loſier iſt beſchloſſen
daß eines jedeu KloſtersDominageben ſol 10. Th.

Einec Conventualin vnd Expectantin weil jhre�r
dieMengedede 1. Th.
DeroſtlbenProbſtweril er auff gewiſſe Beſtal�

lung dienet z. Th.
Sonſten aber bequemen ſie ſich den andern in

allem billich.
Die Perrn derCollegiat Kirchen wollen ſich

jhrerPerſonen Wriber Bedienten vnnd Vnter�
thanenwegen denen von der Ritterſchafftin al�
lem gleichen. Êi 42

Weer fu�nfftauſend Thaler vermag ſol geben
vor ſch 2. Th.
VorſemWeibb i. Th.
Paor pebes Kind iz. gr.
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Wvocr tauſendt Thalervnd daru�bervernagbiß
zu fu�nfftauſendThalern fol qeben vor ſich 1.Th.
Vor ſeinWeib i2. gr.
Vor jedes Kind o. gr.

Wer 5oo. Thaler biß zu tauſend Thalernver—
mag ſol geben vor ſici 18. gr.
Vor ſeinWeib gↄ. gr.
Vor jedes Kind 5. gr.

4.Wer hundert Thalervermo�gens iſi biß zu zoo.
Thalern vor ſich J 12. gr.
Vor ſein Wrib o.rpgr.
Vor jedes Kind uult gr.

DieHerren Paltores vnd Capelene jeder 1. Th.
Vor ſein Weib o gr.
Vor jedes Kind D—D— z. gr.
OrganiſtenSchuldiener vnd Ku�ſter jeder 12. gr.
Vor ſein Weib α G. gr.
Vor jedes Kind 2z. gr.
Wo aber diePaſtores, Schuldiener vnnd Ku�ſter

ſolches zugeben ausarmuth nicht vermo�chtenwel�
chesvff ermeſſigung jedesOrtsObkrigkeit beruhet
ſollen die eingepfarten ſie aus Chriftlicher Liebe v�
bertragen. Bran�



Branteweinbrenner vitSterckelmacher ſollen nach
gelegenheit ʒrer Handtierung geben jeder 3.Th.
Vor ſein Weib i. Thal.
Vor jedes Kind 18. gr

8.

Der Doctorn,Advocaten, vnd vornehmer Bu�r—
grr Dienervor jeden o. gr.

9.

DerKauffleute vnd kKrahmer Diener 6. gr.
IO.

Handwercksleute vor jeden Ezeſellen 4. gr.
Vorjeden Lehrjungen 2. gr.

IrVonAckerknechtenEncken tc. z. gr.
Von den Köchin vnd Dienſtma�gden 4. gr.

13.

Ein Tagrko�hner 6. gr.
Vor ſein Weib z. gr.
Vor jedes Kind I 1. gr.

Vnd wofern ſie es nichtin parato ſollen ſie es
abverdienenvndmag dic Obrigkeit immittelſt den
Verlag thun.

14.
Wu�ller Scha�ffer Viehehirtenjdder 1. Th.

Vor ſeinWeib 12. gr.
Vor jedes Kind õ. gr.
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15.

Scha�rfſrichter vnd Abdecker jeder 10. Th.
Scein Weib 5. Jh.
Vor jedes Kind Th.
Vor rinen Kuccht 12. gr.

16.
koJede Obrigkrit ſol vor jeden Diener geben 12. gr.

17.

Die vomAdel ſo inSta�dtenwohnen vnnd
fſixum domicilium allda haben jollen als Bu�rger
collectiretwerdenAndere a�brr/ iCzefuhr oder au�
derer Vrſachen halber ſich einezeitlangdrinuen
vffhalten ſeynd hiermit nicht gemcyuect.Wir wollen auch vnſerr Ha�upt vndAmptteute
guch Ampts Vnderthanen hicvon guedigſt nicht e-
rimiren, ſondern Beſchaffung thun dz vngeachtet
vicler Hand außgeſtandenen Beſchwerden vnd ge—
tragener Bu�rden ſie zu dieſer Conetibution,vnnd
zwar jederAmptſchreibervor ſih g.Thal.
Vor ſein Weib 2. Thal.
Vor einKind i2. gr.
Vor emen Copijſten 6. gr. zuerlegenauch
angewieſen vnd alſo eine durchſtreichende Gleich—
heit gehalten werden ſol.

Ferauff begehren wir mit gna�digſten ernſten
HyBcfehlich daß ein jeder ohneallen relpect vnd

Vnter�



Vnterſchied binnen vierzeben Tagen een dato der
erſien Verku�ndigung anzurechnen ſeiner ordentli.
chenObrigkeit/ ſo hiermit vnnd in Krafft dieſes an
jedem Srt zu colleckorn vnd cinnehmern nochmals
verordnetſeyn ſol ſeine ſchuldige collect vnd anla—
ge lub pana duphi, an guten annehmlichen groben
Sorten als gautzen halben vndOrtsthalern, wo
nicht gar innaſſen dann hoch von no�then doch ge—
wiſtlich zum meiſten theil vnd das vbrige an ſolcher
gultigen Reichsmünke die des hriligen Reichs
Mu�utz Edict vnnd inſonderheit des Niederſachſſi—
ſchen Creyſes abſchiede vnnd newlichſt publicirten
valvation Ordnung an Schrot vnnd Korndurch
aus gemeßvnd alſo vor guteWehrſchafft vnzweif—�
lich auſigebracht werden ko�nnen gewiß vnfrilbar
vnd richtiger alß das nehermal geſchehen /einbrin—
ge vnd außzehle mit dieſer annectirten außdru�ckli�
chen ernſten Commination vnndVeriwarnung do
ſich jemand hierin ſeumig erweiſen wirdt daß der—
ſelbe zur ſtunddann als jetzo vnnd jetzo alsdann
mit der That in die pœnamdupli ſol gefallen ſeyn
vnnd wieder denſelben mit ſchleuniger wurcklicher
Hu�lffe lmmiſſion vnnd außpfendung ohne vorge�
hende weitere Verwarnung vnfeilbar procediret
vnd verfahrenwerdenſoll Geſtaltwir dann dieſel—
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be vnſrrn Beampten, vund ſonſten jedesOrts Cze—
richtsherrn vndVerwaltern vffvnverhoffeten fall
nicht erfolgender richtigen Bezahlung wider die
ſrumigenzu exequiren vndzuverrichtenmit vorbe—
halt auderer im heiligen Ro�miſehen Reich diſtfals
hergebrachter ſtraffen in Krafft dieſeszugleich vff—
getragen vund anbefohlenhaben wollen Hierge—
gen ſoljedes Orts Obrigkeit binnenvier Wochen/
ſo gleichermaſſen von Zeit der o�ffentlichen Abtun
digung anzurechnen die ceingebrachten collecten
nebenſteinem richtigen ſpecilicirten CollectRegi—
ſter vnter jeder Obrigkeit Siegel bey den Herru
verordenten des kleinen Außſchuſſes in vnſer lie—
beuFrawenkloſterbinnenvuſer alten Stadt Mag—
deburggegen geho�rige quittu�g gleichergeſtalt lub
pœna dupli einzulieffern ſchuldig ſeyn Es ſol aber
obige Verordnunganwas Sorten die Capitation
einzubringen auff die AccilevnndLaudſtemwer nicht
verſtanden ſondern dicſelben ſo wol in Currentalß
retardaten, halb an Rrichsmu�utze vnnd die ander
helffte an Reichsthalerſtu�cken erlegt werden Vnd
damit ſich niemand mit derVnwiſſenheitoder ſon�
ſtenim geringſten zuentſchuldigen habe
So ſollen obgedachte vnſere Pralaten Graf—

fendie von der RitterſchafftHa�upt vndAmptleu—�
te



te Befehlichhabere Bu�rgemeiſter vnd Ra�the der
Sta�dte hiermit ſchelirßlichen befehlicht ſeyn dieſes
vnſer Pattent vnd Etewermandat zuſampt deſſen
einoerleibten Verzeichnu�ſſen ein jeder an ſtinem
Ort in vnſerm gantzenErtzſtiffte den nechſten von
allen Cantzeln nach gehaltener Fru�hpredigt zujt—
dermans wiſſenſchafft verwarnungvnd Nachrich�
tung zwo Sontage nach einander �ffentlich ableſen
zu laſſen vnnd wie nun ſolches bey jetzigen ho�chſt
ſorg vnnd gefehrlichen Zuſtande vnſers Ertzſtiffts
hohe vnvmbga�ngliche Notturfft erfordert Alſo
zeſchicht daran vnſer gna�digſter vnd ernſterWille
vnd Meynungvnd wirdſich ein jeder ohne Vnter—
ſcheid darnach zuachtenvnnd vor Schimpffvnnd
ſchaden zu hütenwiſſengeben vff vnſerm Schloſſe
S.Moritzburg zuHalle vnnd publiciret imJahr
vnd Tagewie obſtehet.
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